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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Montag, 13.04.2015, 19.00 Uhr, findet im Ratssaal im Alten Rathaus,
Hauptstr. 118, Denzlingen, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt
Es wird folgende Tagesordnung erlassen:
1. Fragen und Anregungen der Zuhörer
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Neubau Wohngebäude mit Tiefgarage in der Freiburger Straße

Vorstellung Entwurf mit Kostenberechnung
4. Städtebaulicher Wettbewerb Käppelematten/Unterm Heidach

Präsentation der Wettbewerbsergebnisse
5. Verschiedenes, Fragen, Anregungen

Fragestunde

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 14.04.2015, 19.00 Uhr, findet im Ratssaal im Alten Rathaus,
Hauptstr. 118, Denzlingen, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt
Es wird folgende Tagesordnung erlassen:
1. Fragen und Anregungen der Zuhörer
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Bebauungsplan „Siedlung 1. Änderung“

Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplanes im beschleu-
nigten Verfahren gem. § 13 a BauGB

4. Ehrung von Blutspendern
5. Parken entlang der Hauptstraße (L112)

Antrag vom 02.12.2014
6. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2015 der Gemeinde Denzlin-

gen und der Wirtschaftspläne 2015 der Eigenbetriebe Gemeindewerke
Denzlingen und Abwasserbeseitigung Denzlingen jeweils mit Finanzpla-
nung 2014 bis 2018

7. Verschiedenes, Fragen, Anregungen
Fragestunde

8. Verabschiedung von Herrn Detlev Bührer, Kämmerer

Öffentliche Verbandsversammlung
AmMittwoch,15.04.2015,17:30Uhr findet im Rathaus Reute, Sitzungszim-
mer, Hinter den Eichen 2, 79276 Reute, eine öffentliche Verbandsversamm-
lung mit folgender Tagesordnung statt:
1. Verschiedenes und Fragen der Zuhörer
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Richtlinien zur Verbesserung der Personalsituation im Gemeindeverwal-
tungsverband Denzlingen-Vörstetten-Reute
a) Gewährung eines übertariflichen Bewährungsaufstieges für Verwaltungs-
mitarbeiter von EG 5 nach EG 6 TVöD
b)Einführung einer übertariflichen Höhergruppierung für Reinigungskräfte
von EG 1 nach EG 2 TVöD
4. Verschiedenes, Fragen, Anregungen

Fragestunde
5. Verabschiedung von Herrn Detlev Bührer, Kämmerer

Ferienbetreuung 2015 im Kindergarten
St. Franziskus
Auch dieses Jahr findet im Kindergarten St. Franziskus wieder eine Feri-
enbetreuung statt:
Erste Woche vom 03.08. – 07.08.2015 und
zweite Woche vom 10.08. – 14.08.2015.
Für diese Zeit stehen wie in den Vorjahren insgesamt 70 Plätze zur Ver-
fügung: 50 Plätze für Kinder mit Regelbetreuung (von 07:30 – 13:30 Uhr) und
20 Plätze für Kinder mit der Ganztagsgruppe (von 7:30 – 17:00 Uhr).
Die Kosten (für eine Woche) betragen für die
Regelbetreuung:74,- €/Woche, Essen inkl.!
Ganztagsbetreuung:94,- €/Woche, Essen inkl.!
Anmeldungen bitte bis 28.04.2015 (Bezahlung bis spätestens 20.05.2015).
Wer noch eine Ferienbetreuung sucht, sollte sein Kind bitte umgehend an-
melden. Melden Sie sich bitte im Kindergarten St. Franziskus, dort erhalten
Sie die Anmeldeformulare. Für Fragen steht Ihnen Frau Braun, Tel.
07666/1048, zur Verfügung.

Bürgersprechstunde im April
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Donnerstag, 16.04.2015 von 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 17.04.2015 von 10.30 bis 11.30 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Abfallabfuhr
Montag, 13. April 2015: Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2
Donnerstag, 16. April 2015: Papiertonne (grüne u. blaue Tonnen) Bezirk 1.
Freitag, 17. April 2015: Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 2.

Minigolf
Aufgrund der Besucherstatistik aus 2014 ist die Minigolfanlage bis Sonntag,
3. Mai 2015, immer sonn- und feiertags ab 13.00 Uhr geöffnet. Ab dem
4. Mai 2015 gelten wieder reguläre Öffnungszeiten.

Hinweis:

In den Osterferien zusätzlich geöffnet: Dienstag bis Samstag ab 15:00 Uhr.
Die Schließzeiten richten sich nach Wetter und Bedarf (Auskunft: Telefon
0171/4015082).
Genießen Sie in mediterranem Flair einen leckeren Kaffee, ein Eis oder ein
erfrischendes Kaltgetränk. Wir wünschen allen Minigolffreunden viel Spaß
in unserer wunderschönen Minigolfanlage!

INFORMATIONEN

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser:  www.wzo.de
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Auskunfts- und Beratungsstelle der
Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung (ehemals LVA und BfA) unterhält als
Dienstleistung für ihre Versicherten in Freiburg eine Auskunfts- und Bera-
tungsstelle. Fachleute beraten Sie dort kostenlos in allen Fragen der Renten-
versicherung. Durch den bestehenden Computerservice können Versicherte
einen Versicherungsverlauf ggf. auch eine Rentenvorausberechnung erhal-
ten.
Deutsche Rentenversicherung - Regionalzentrum Freiburg
(ehemals LVA Baden-Württemberg und BfA Berlin):
Heinrich-von-Stephan-Straße 3, 79100 Freiburg - Tel. (0761) 20707-0, Sprech-
zeiten: Montag und Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch 8.00
- 16.00 Uhr, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr. Anfahrt: Straßenbahnlinien 3 + 5 / Bus 11
- Haltestelle Heinrich-von-Stephan-Straße. Terminvereinbarungen sind er-
wünscht. Bei Vorsprachen bitte alle vorhandenen Renten-versicherungsun-
terlagen und Personalausweis mitnehmen. Im Internet kann unter
www.drv-bw.de - Beratung - Terminvergabe – ein Beratungstermin gebucht
werden.

DJO-Gastschülerprogramm
Schüler aus Osteuropa und Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Einmal die neuen Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz praktisch
durch Aufnahme eines Gastschülers kennenlernen. Im Rahmen eines Gast-
schülerprogramms mit Schule aus Russland, Venezuela und Peru sucht die
DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen
Alltag neu zu erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus
Russland/St. Petersburg vom 27.06.2015 – 27.07.2015, Russland/Samara vom
27.06.2015 – 27.07.2015, Venezuela/Caracas vom 29.06.2015 – 05.08.2015 und
Peru/Arequipa vom Anfang Oktober 2015 – Mitte Dezember 2015.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Real-
schule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend.
Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als
Fremdsprache. Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum auf-
bauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wendet man sich bitte an: DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne Herr
Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und
Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@
djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Freie Plätze auf dem Pfingstzeltlager
der Naturfreundejugend Baden
Naturnaher Spaß und Erholung für Kinder und Jugendliche.
Bereits zum 51. Mal jährt sich in diesem Jahr das weithin bekannte Pfingst-
camp der Naturfreundejugend Baden, zu dem über 300 Teilnehmer*innen
erwartet werden. Im Mittelpunkt der fünftägigen Veranstaltung vom 22.-26.
Mai 2015 in Bietigheim stehen zahlreiche Aktivitäten für Kinder und Jugend-
liche: Neben spannenden Kreativworkshops und jeder Menge Sportangebote
gibt es natürlich auch in der Natur ein Menge zu entdecken. Im Rahmen der
Aktion „Umweltdetektive“ bekommen die TeilnehmerInnen Gelegenheit,
spielerisch und selbstbestimmt Ihre Umwelt kennen und schätzen zu lernen.
Abgerundet wird das Programm mit Lagerfeuer, Musik und Tanz.
UmdasAngebotaltersgerecht zuzuschneiden,bietetdieNaturfreundejugend
Baden für die Gruppen 8-13 Jahre und 14-18 Jahre jeweils ein eigenes Camp an.
Die Betreuung wird von ehrenamtlich geschulten BetreuerInnen der Natur-
freundejugend übernommen. Die Teilnahme am Zeltlager kostet 55,- € für
Mitglieder und 65,- € für Nichtmitglieder. Darin enthalten sind Unterkunft in
Zelten, Vollverpflegung, Programm und Betreuung. Anmeldeschluss ist der
15.April. Infos undAnmeldung unter: Naturfreundejugend Baden,Alte Wein-
gartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721/405097; info@naturfreundeju-
gend-baden.de oder im Internet: www.naturfreundejugend-baden.de Die
Naturfreundejugend Deutschlands ist der eigenständige Jugendverband der
NaturFreunde. Wir sind in 16 Landesverbänden und vielen Ortsgruppen or-
ganisiert. Viele Veranstaltungen des Verbandes finden in den über 400 deut-
schen Naturfreundehäusern statt. Im Landesverband Baden gibt es rund 90
NaturFreunde-Ortsgruppen, von denen ein Drittel über eigene Kinder- und
Jugendgruppenverfügt. Neben Sport- und Freizeitmaßnahmen bieten die Na-
turfreundejugend zahlreiche Angebote für die umweltpädagogische Arbeit
und die Aus- und Weiterbildungen von JugendleiterInnen an.

Regio-Verkehrsverbund Freiburg GmbH
(RVF)
Große Resonanz auf Aktionen des RVF zum 10-jährigen Jubiläum der „Re-
gioKarte Abo“.
Ende des vergangenen Jahres feierte der Regio-Verkehrsverbund Freiburg
(RVF) das 10-jährige Jubiläum der RegioKarte im Abo. Für alle 17.000 Abon-
nenten wurde ein Gewinnspiel mit attraktiven Preisen eingerichtet. Die rund
500 treuen Abonnenten „der ersten Stunde“ erhielten außerdem ein persön-
liches Geschenk. Beim RVF war man überwältigt von der Resonanz: „Wir
hatten fast 6.000 Teilnehmer bei unserem Gewinnspiel – damit hatten wir
nicht gerechnet“, so Thilo Ganter, Leiter der RVF-Geschäftsstelle. „Besonders
gefreut haben uns die vielen positiven Rückmeldungen, die wir in diesem
Zusammenhang von unseren Abonnenten bekommen haben – die spornen
uns an“, so Ganter weiter. Inzwischen sind die Gewinner ausgelost und die
Übergabe des Hauptpreises – ein Jahr lang kostenloser Bezug der RegioKarte
Abo – hat stattgefunden. Der Gewinner, Thomas Eckardt aus Freiburg, ist
bereits seit 5 Jahren Abonnent. Er ist beruflich viel auf Reisen und nutzt sein
Abo vor allem in der Freizeit. Auch darüber war man beim RVF überrascht
– bringt man dasAbo doch meist eher mit den Berufspendlern inVerbindung.
„In die Stadt zu fahren ist mit der Bahn viel einfacher, denn ich muss nicht
lange einen Parkplatz suchen. Und vor allem am Wochenende nutze ich den
ÖPNV für Fahrten in den Schwarzwald“, erklärte Eckardt. Er würde das Abo
weiterempfehlen, denn „es ist bequem, man muss sich um nichts kümmern
und die Kosten entstehen nicht auf einen Schlag, wie z.B. bei der Jahreskar-
te.“ Außerdem lobte Eckardt, der ursprünglich aus Gera stammt, den Fahr-
plan: „Die Verbindungen hier, vor allem ins Umland, sind sehr gut. Da, wo
ich herkomme, sieht das ganz anders aus.“
Die ebenfalls mit dem Jubiläum verbundene Neukunden-Aktion brachte an
die 600 neue Abonnenten für die RegioKarte. Das Abonnement verzeichnet
kontinuierliche Zuwächse. Zwei Drittel der Abonnenten sind Frauen, rund
46% der Abonnenten wohnen in Freiburg, die restlichen 54% in der Region.

Landratsamt Emmendingen –
Wirtschaftsförderungsgesellschaft
Beratungsservice für internationale Fachkräfte
Das Welcome Center für Internationale Fachkräfte Freiburg-Oberrhein bietet
am Donnerstag, 16. April 2015 von 15 bis 18 Uhr im Haus am Festplatz des
Landratsamtes in Emmendingen (Schwarzwaldstraße 4, Zimmer 136 im
1. OG) Beratungen für internationale Fachkräfte und für Unternehmen im
Landkreis Emmendingen an. Das Welcome Center informiert und berät Fach-
kräfte aus dem Ausland (EU und Nicht-EU) zu Themen wie Arbeit, Wohnen,
Sprache, Kinderbetreuung, Anerkennung des Berufsabschlusses, Familie,
Bildung, Alltag in Deutschland, Freizeit u.v.m. Für Unternehmen bietet das
Welcome Center Information und Beratung zu Rekrutierung und Integration
internationaler Fachkräfte an. Terminvereinbarungen sind auch außerhalb
dieser Zeiten und im eigenen Unternehmen möglich. Die Beratung ist kos-
tenlos und erfolgt in deutscher oder englischer Sprache.Anmeldung und Ter-
minvereinbarung unter: Tel.: 0761 / 13797955 oder per E-Mail: welcomecen-
ter@fwtm.de. Weitere Infos: www.welcomecenter-freiburg-oberrhein.de.

Landratsamt Emmendingen – Sozialamt
Geänderte Sprechtage für Sozialamt.
Die Landratsamts-Abteilungen des Sozialamtes für Grundsicherung, Einglie-
derungshilfe und Hilfe zur Pflege sind als Folge des Brandes im Hauptgebäude
seit Januar inderMarkgrafenstraße8 inEmmendingenuntergebracht.Wegen
der dortigen beengten Raumsituation mit Großraumbüros müssen die
Sprechtage geändert werden. Am Dienstag und wie bisher schon am Mitt-
wochsinddeshalbkeineSprechstunden.DieneuenBesuchszeitensindsomit
Montag, Donnerstag und Freitag von 8:30 bis 12 Uhr sowie am Donnerstag-
nachmittag auch von 14 bis 18 Uhr. Diese geänderten Besuchszeiten gelten ab
13. April 2015 bis zum Wiedereinzug ins Hauptgebäude, der nach derzeitigem
Stand bis zu den Sommerferien erfolgen soll. Die telefonische Erreichbarkeit
ist von der Neuregelung nicht betroffen, sodass die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter grundsätzlich auch am Dienstag und Mittwoch erreichbar sind.

c Denzlingen
9. April: Maria Zirkel, Akazienring 3 (93 Jahre); Helga Bähr, Pfälzerstr. 8 (75
Jahre).
13. April: Margot Bohn, Brandenburger Str. 2 (85 Jahre); Heinz Beyerbach,
Droste-Hülshoff-Str. 11 (80 Jahre); Anneliese Brammer, Hermann-Hesse-Str. 1
(80 Jahre).
15. April: Hildegard Mathuse, Leipziger Str. 17 (91 Jahre).

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

WIR GRATULIEREN


